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Agnes Tieze

Vorwort

Hansjürgen Gartner

Wenn Widerstand zum Gegenstand wird

Bernhard Setzwein

Waren Sie wirklich einmal ein Ungeziefer, Herr Kafka?
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=:.e Kollwitz, Nie wieder Krieg
,:'ein der Freunde Ces Käthe-Kcllwitz-Museums Berlin

Szenarium ständig abnehmender

Aktivitäten verschiedenster Formen

von Friedensbewegungen, wie sie

ln den 197Oer und SOer-Jahren

vorhanden waren, sowie dem

Desinteresse an gegenwärtig

bedrohlichen politischen Ereig-

nissen innerhalb Europas.

Die Ausstellung mit Mitgliedern

der KünstlerGilde, aber auch mit

Künstlerkollegen aus Tschechien

und Österreich sowie überregional

agierenden Gastkünstlern durch-
geführt, soll einen möglichst auch

grenzü berschreitenden Diskurs

initiieren. ln den einzelnen künstle-

rischen Aussagen ist dabel nicht an

eine illustrative Auseinandersetzung

gedacht, sondern vielmehr wird an

die Kraft des Bildes, des Wortes

und der Musik an sich, als elne Art Gegenposition zum allgegenwärtigen

Zeitgeist, appelliert. Manchmal ist auch ein,,Gegen-den-Strich-bÜrsten"

wichtiger, als sich mit den übrigen in die gleiche Richtung zu legen. Mit

wie viel Genugtuung, auch Stolz wird oft seitens der Politik im Nachhinein

von Widerstand gesprochen. Denken wir dabei nur an das Dritte Relch.

Wie oft werden Namen wie zum Beispiel Geschwister Scholl, Weiße Rose

oder der aus Trebnitz/Niederschlesien, heutiges Polen, stammende Ernst

Niekisch zitiert oder Dietrich Bonhoeffer, der die gesellschaftlichen

Ereignisse aus der Sicht der Opfer wahrnahm und ihnen beistand - auch

wenn es lebensgefährlich war. Die damals in dlesem Zusammenhang

entstandenen Werke hoben den Künstler aus seiner Anonymität heraus

und gaben ihm damals im Widerstand gegen eine Faschisierung der Politik

und Kriegsvorbereitung seine Bestimmung in der Kunst zurück.

Auch diese Ausstellung soll belegen, dass ethische lnhalte und ästhetische

Aussagen Hand in Hand gehen können. Das widerständige Aufbegehren

beginnt im Kopf. ,,Eine Ausstellung muss verstrickt sein mit der Welt - das

macht ihre produktive Reibung aus [...]. Die zeitgenössische Kunst hat die Kraft,

zur Deutung dieser Welt beizutragen. Sle hätte die konzeptuelle, ästhetische,

poetische, ethische Klarheit uns dazu zu bringen, die Welt in weniger

reduzierten Begriffen zu denken, um Politik und Kunst zu verbinden".

(R. Maier-Haid, Künstlerin, Kunstaktion 2O16)

Diese Ausstellung ist keine bloße Aneinanderreihung von künstlerischen

Werken - sie ist in ihrer Gesamtheit Aktion. Um Spuren zu hinterlassen,

bedarf es immer des Widerstandes, auf welchem Gebiet und in welcher

Form auch immer.
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Maler, Grafiker, Objektkünstler
geboren 1939 in Saarbrucken

lebt und arbeitet in Gallenbrach (bei Augslcurg)

Alltagsbild
1992

Acryl, Kohle, Wachsmalkreide auf LeinwanC

89 x'116 cm

Für die Boat People (Abbildung)
'1989

Acryi, Öi, Kohle auf Leinwand
'12.6 x 114 cm

»Der Gegensfand els VViclerstand, als Phänomen an sich, a/s das

Gegenständl ictte, zwar i n unzähl igen Elnzelerscheirtungen sichtbar

aber erlebt als Erfahrungskctnzent rat, als Gevtebe aus minutlöse rt

sinnvollen und sinnlosen vorEängen und Beziehungen" Der Gegenstand

auch im Versuch des Bestimrnens, Erinnen;s, a/s sich stänclig Veränderndes,

eigentlich Llnfassbares. Der GeEenstand löst sich auf tn seine irtnere

Herkunft, wird clurchlässig für Nypothesen zur Herstellung von

Zusammenhängen in der lückenhaften Erfahrung von Realität'«

Armin Saub
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9. Juni bis 10. September 2017

im Kunstforum Ostdeutsche Galerie Regensburg

ldee
und Konzeption

Hansjürgen Gartner, Bundesvorsitzender der KünstlerGilde
und Kurator der Ausstellung

Herausgeber Die KünstlerGilde, Esslingen

Gestaltung Wolfgang Maier

Druck JOH. WALCH & Co KG, Augsburg

Bibliografische lnformation der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation
in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

@ 2017 KünstlerGilde, Stiftung Kunstforum Ostdeutsche Galerie Regensburg,
Autoren und Fotografen

@ 2017 für die abgebildeten Werke von Daniel Spoerri
beiVG Bild-Kunst, Bonn

@ 2017 für alle anderen abgebildeten Werke die Künstler oder die KünstlerGilde

Fotos: Von den Künstlern, wenn nicht anders angegeben.

rsBN 978-3-89188-132-3

Printed in Germany


